
Sonett von Holorefe in Oman

Sonett
War’s, was von Dir zu hören
In dieser trüben, kalten Zeit, 
Vor lauter Prosa-Zähigkeit.

Wüst ist die Wüste immerdar
Es gibt dort weder Baum noch Gärten. 
Rund’ schweigen Dünen wunderbar 
Die sind des Einsamen Gefährten.

Du siehst, es gibt noch viele Reime, 
Gestohl’ne, auch von mir alleine. 
Ein Wiedersehn, das wär nicht fade.
Wenn wir’s nicht schaffen war es schade.

Man könnte dann Projekte planen, 
Besprechen was wir jetzt nur ahnen. 

Antwort von Fredimus im Firmenbus

Gerührt bin ich, es rollt die Träne,
Ich mich schon so lang nach Dir sehne, 
Doch richt’ ich erstmal meinen Schuh
Ins Badenländle nach Karlsruh’.

Danach gehts weiter zur famosen, 
Jetzt kühlen Hauptstadt der Franzosen. 
Dort will ich unbedingt versuchen,
Den Dalloyau Marillenkuchen.

So lass ich Dich’s nur ungern wissen: 
Wir müssen uns noch etwas missen.
Doch dann kommt bald das Osterfest, 
An dem sich vieles machen lässt.


